
Dies ist eine Sammlung von Starporträts. Jedes Bild trägt den Titel
des Porträtierten, der zwar physisch im Bildgeviert anwesend ist,
sich aber vor der Kamera hinter oder unter einem Detail der Kulisse
versteckt.
Die Porträtsitzungen folgten alle dem gleichen Muster: Ich oder
das Modell wählten eine Location für das Foto. Das Modell betrat
dann die Szene so, dass ihr oder sein gesamter Körper vor der
Kamera verborgen war. Das Versteck konnte eine Couch sein, ein
Gebüsch, ein Auto – einzige Bedingung war, dass es einen er-
wachsenen Menschen verdecken konnte.
Das Ergebnis sind Porträts, in denen die Berühmtheiten unsicht-
bar anwesend sind.
Jedem Porträt im Buch ist eine unterzeichnete »Zeugenaussage«
gegenübergestellt, die verifiziert, dass die Porträtsitzung tatsäch-
lich unter aktiver Mitwirkung des jeweiligen Stars stattgefunden
hat. Die Zeugen waren Fotoassistenten, Stylisten, PR-Mitarbeiter
oder Freunde des Porträtierten, in einigen Fällen auch sie oder er
selbst. Niemals wurden die Porträtierten mittels Bildbearbeitung
aus dem Foto entfernt. Chris Buck

Zu den 50 unsichtbaren Prominenten, die Chris Buck für die Serie
abgelichtet hat, zählen Robert De Niro, Paul Anka, Jay Leno,
Chevy Chase, Archbishop Desmond Tutu, Cindy Sherman, Russell
Brand, Snoop Dogg, Nick Cave, David Lynch, Sarah Silverman, Jack
Nicklaus, Jonathan Franzen, Chuck Close, Nas, Günther Grass.
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Chris Buck gebürtiger Kanadier, lebt in New York und Los
Angeles. Seit über 20 Jahren arbeitet er als Profifotograf für
Kunden wie Rolling Stone, Entertainment Weekly GQ, Esquire,
Diesel oder IBM. 2007 war er der erste Gewinner des renom-
mierten Arnold Newman Portrait Prize.
Zu seinen Motiven gehören Schauspieler, Künstler und Figuren
der Zeitgeschichte, seine Bildsprache ist inzwischen unver-
wechselbar geworden – stark konzeptuell, mit einem Hang zum
Schrägen oder Absurden. Er hat Mickey Rourke mit
Schoßhündchen fotografiert, Russ Meyer mit dem Gesicht in ein-
er gewaltigen busenförmigen Torte, Bobby Kennedy jr. beim
Eisbaden, Eminem mit dem Kopf in einem Auqarium,  Steve
Martin in der Pose des klassischen Picasso-Porträts von
Doisneau, komplett mit Baguettebrötchen anstelle der Finger
auf dem Tisch. »Oft wurde über meine Celebrity-Porträts gesagt,
dass sie nichts Ikonenhaftes wiedergeben. Ich glaube, dass ich
mich instinktiv in eine andere Richtung bewegt habe. Ich bin
eher ein Anti-Ikonenfotograf.«
Bucks führende Position in der Welt der Starfotografie veran-
lasste George Lois, den legendären Coverdesigner des Magazins
Esquire, zu der Bemerkung: »Jedes Foto von Chris Buck ist ein
Rätsel, eine abschreckende, alles durchdringende Idee, immer
konzeptuell, oft instinktiv und manchmal unergründlich.« 
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Bitte beachten Sie:
Die in dieser Presseinformation abgebildeten Fotos sind für
den Abdruck im Kontext einer Buchbesprechung freigegeben.
Bitte haben Sie Verständnis, dass maximal 3 der Abbildungen
plus Cover in einem Artikel verwendet werden dürfen.
Bitte sehen Sie davon ab, die Bilder zu beschneiden.
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